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Heu bearbeitet. Neue Redaktion. Vollständig revidiert.

Iniir 1

Redaktion Dr. Walter Hauser, Dipl. Architekt, Zürich

Silin. lipMÉÉr 1111

Redaktion Dipl. Ingenieur Max Äebl, Zollikon-Zürich

Die unter der neuen Redaktion vollständig umgearbei-
teten, den heutigen Verhältnissen entsprechenden Angaben
der beiden Kalender, enthalten die Preise sämtlicher Bau-
arbeiten, die Preise der Baumaterialien, Tag- und Fuhr-
löhne in, den bedeutenden Städten der Schweiz, Tabellen
etc. ; ein Inhalt von ausserordentlicher Fülle, emsig zu-
sammengetragen iür Hoch- und Tieibau, vom Grund bis
zum Dach, alte Arbeiten des Architekten, Ingenieurs, Bau-
meisters und sämtlicher Bauhandwerker.

Ein unentbehrliches Nachschlagebuch für
jeden Bauinteressenten.

Mit der Zuziehung der beiden in der Praxis stehenden
Fachmänner als Redakteure hat der Verlag einen bedeu-
tenden Schritt vorwärts getan, um die nun seit bald 50
Jahren als unentbehrliche Ratgeber eingeführten Kalender,
durch ihre sachgemässe umfangreiche Neubearbeitung auf
der Höhe zu halten.

Preis einzeln Fr. 10.—.
Beide Kalender zusammen Fr. 17.—.

Bestellungen erbittet

FRITZ SCHUCK, ZURICH 7
Telephon: Hottingen 27.73
415

Merkurstrasse 56

AMStdlRatsima.
äRßUSnöer SDîuftemeffe. (Sort.) ®le nom 12. bis

27. April ftattfinbenbe SRailänber SRuftermeffe wirb,
obwohl ihre ©truftur im aßgemeinen biefelbe wie früher
ift, bodSj eitte ganze iRetlje non 9îeuerfchetnungen unb
©etänbernngen aufroeifen, an benen ber ©efudter nidjjl
achtlos DOtöbetgeifen fann, weil fte für bie in btefem
9fteffe»llnternehmen lebenbigen ©ntwicHungSfräfte jengen.
®leje ©eränberungeu betreffen bie gewaltigen Neubauten
con ln= unb auSlanbifchen ©aniflonS unb äfteffepaläften,
bie ©erbefferung unb 9ïeuanlage be§ ©trafjenneheS,
bie ©pftemation be§ gigantifdîjen ÜUteffeorganiSmuS x

3u ben ©euerfcljemungen gehören ferner bie grojje
ßRobefchau (ßttobeße auS ©ariS, Setiin, äöien) unb
bie fpmpathifche ©lumen>AuSftellung (auS ber
italien. Stinicra). Auch wirb auf bie lanbfdjaftlidjen unb
ïuitureKen ©dEjönfjeiten ItalienS, fowle auf bte italien,
©aber, 9ïetfe* Äur* unb ©rhotungSorte aufmerïfam ge=

macht. ®ie ©ehenSwürbigfeiten werben aufjerbem in
einer ffilmnorfühtung gezeigt.

Sin ber AuSfießung oon ïejtilmafd^inen, Uten
filien, SBerfzeugmafchinen, eleftt. äRafchinen,
©tridlmafd^inen x werben ftdf eine ganze Steide

prominenter ©t^roeijerfirmen beteiligen. 3m
©ctjweizerpaoillon eröffnet baS fd^meij. Slad^toei§=
bureau fur ©ezug unb Abfatj con SBaren fein offizielles
|janbetS AuSlunftSburean jur fförberung beS

fommerjteUen ©erlehrS jteifd^en bem AuSlanb unb ber
©d^roetj. ®te beträchtliche Anzahl ber Slnfragen, bie in
ben legten Steffen non feiten ber SReffebefudjet gerichtet
würben unb ber fiel) mit ben offiziellen SBertretungen
Italiens unb anbetet Sänber jebeS 3aljr entroicEelnbe 2Ser=

lehr, bejeugen bie ber ^nftitution zugefchrtebene ©ebew
tung. ®ährenb eine Slbteilung beS ©dhweizerpaoiüon

ben 3"foïwationen unb bem ©ropaganbawefen beS

fdhweiz. ©erfeljrSoereinS bient, wirb eine anbete Slbteilung
für bie AuSfteßang non ©t. ©aller ©tictereien unb
©er,fer-Uhren referntert. ®ie guten unb gefd^maefoollen
ffilmnotführungen im ©ehmetzerpaoißon üben auf bte

Qntereffenten greffe InziehungSîraft au§,
©I gibt eigentlich leine Branche, bie an ber SRailänber

SRuftermeffe nicht oertreten wäre. — SBer tnbeffen tn
ber ©rofjarligfeit btefeS ben Triumph ber Qnbufirle, beS

fpanbelS unb ber öanbtnirtfchaft oerherritchenben ®e=

roimmels ein ©ehnen nach geifiigeren ©ütern nerfpärt,
braucht nidht z^ oerzweifeln, 3m gewaltigen Sieubau;
IL LIBRO, unb ganz fpejieH in bet Söüc^etel unfereS
berühmten, achtzigjährigen,, rüftigen unb unetmüblidhen
Schweizers: Ulrico ffoepli, lann ex bie Suft beS

SMturgebanlenS atmen.
üUlailanb, SRätz 1927.

Società Svizzera dei Commercianti
R. C.

5 — Via Bigli — 5

MlLANü (3)

- SDlarft&eri
gwlzpretfe int Canton @!atu§. ©te ^olzgant non

@lm nom 12. STcärz war rafch erlebigt, inbem ba§ gegen*
über anbern 3«hren red^t befcheibene ^ofzquantum non
230 m® bei ber ortSanfäffiqen Käuferfchaft fdhlanlen Ab*
fah fanb. ©lodtljolz 1- Qualität galt ffr. 52.25 unb
ffr. 57 25 per ßubifmetec, ©rämelholz je nach

Qualität ffr. 41 bis ffr. 53,50 per ßubitmeter. Unoer*
lauft blieben zwei Heinere Abteilungen S au holz-

®te ffolzflont in SîîofterS, an ber 16 Partien etfier
unb zweiter klaffe ausgerufen würben, nerlief laut „ffr.
©ät." refultatloS. Sîeine einzige partie würbe z«ge=

fchlagen. ®a§ hödhfte Angebot erreichte eine Heine Atolle

ganz feinen AîpenljolzeS mit gr. 62.50. ?iadh ber ©ant
au§ freier fsanb nerfauft würbe eine Heinere partie zu

ffr. 52.—, wofür an ber Steigerung ffr. 45.— geboten
würben.

äSrennljolzpxeife im Aargait. ®te © t a b t f o r ft o e r *

waltung Böfingen hat laut „Aarg. Sagbl." am
9. SJlärz 154 Mafter Brennholz unb 23.000 SBellen auf
öffentliche Steigerung gebracht. Qa^lteid^e Käufer interef=
fierten fich um bie großen ^olzmengen, welch letztere

fdhlant abgefegt werben tonnten. ®rotj bem unauSgefehten
tßorbrlngen ber ©aSlüdje unb ber eleftrifdhen Reizung
ift bie Nachfrage nach 9«tem Srennholz immer noch «9«-
@S faßt freilich auch in tBetradfjt, ba^ ber lange 2Btnter
bie £>olzoorräte ftarl zufammenfchmelzen lieg. ®ie ®urdh=

f^nittSpretfe, welche an ber 8of^9^ Steigerung erzielt
würben, finb: ®annene Mafter ffr. 46.50, wepmutsföbtene
Mafter ffr. 38.50, grobe SEÖeßen au§ ®urdhforftungen
unb ^auptnu^ung ffr. 37 bis ffr. 38, SBeüen auS er^er
unb zweiter ®urdhforftung ffr. 30 bis 34 unb 9îelmgungS=
weßen ffr. 26.50. ®tefe ©rlöfe bewegen ftdh eher etwas
über ben lehtjährigen greifen. @te bürfen als befrle.bigenb
bezeichnet werben.

_____

omcMrtats
©ibgenöffifthe ©ubmlffionSnerorönung. ®urch ©un»

beêratêbefdhlu§ Pom 4. SfRärz ift bie ©ültigfeitSbauer
feiner jwei Saljre jubor erlaffeneti ©ubtniffionSPerorb-
nung um weitere jwei Sah^^ Perlängert morben. @S

wirb bann ju prüfen fein, ob bie befteljenbe Regelung
als enbgüttig bezeichnet werben fuß. @S ift au^erbem
gelungen, burch ©efpredhungen bon ©ewerbeberbanbS»
oertretern mit ben zufiänbigen ©erwaltungSfteßen, 5. ©.
eibg. ©aitbirettion unb Qberpofibireftion, bie AitSar»

Nr. KZ Mnstr. schwktz. Ha«dw -Zetttmg

siku deskdeitet. lieue kellàn. Voiletànllig i'evillisi'i.

IlZIIlîss 1

pedsktion Or. ^slier OsusiSl-, Oipl. /ìrctiitept, 2üric)k

wà Wààà M
kîedsktion Oipl. Ingenieuc Nsx ptebl, 2o>Iikon-2ürick

Oie unter cier neuen tèedsktion vollstândij? urnßesrbei-
teten. clen keutizen Verkàltnissen entspreukenUen /ìnxuben
der beiden palender. entkslten die preise sàtlicker kau-
srbeitsn, die preise (ter kaumsterislien, lag- unit pukr-
lötine in^ den bedeutenden 8tâdten (ter àvbweiz, psbellen
etc. ; ein Inbalt von susserordentlieker pülle, emsiß ru-
ssrnmenßetrsßen iür ttock- unct lieîbsu, vom (àrund bis
rum Osok, site Arbeiten des /drnkitekten, Ingenieurs, Lau-
Meisters unà ssmtîicker ksuksnàerker.

ein llno«tvedrliàss dlsckscdlâAEduck kür
jede» Osulirteressentso.

Nit der ^uriekung der beiden in der Praxis siebenden
psckmsnner als kedskteure bat der Verlag einen bedeu-
tenden Lekritt vorwärts getan, um die nun seit bstd 50
jskren als unentbebrtioke kîatgeber eingelükrten Astender,
durcb ibre xscbgemssse umtsngreicke bteubesrbeitung sul
der Höbe ru kalten.

preis einreto Pr. tit.—.
Leide lisiendsr zusammen Pr. 17.—.

Lestetlungen erbittet

scnuck. xukic« 7
petepboni ldottingen 217Z
415

Nerkurstrssse 5b

KumeüuMMä
Mailänder Mustermesse. (Korr.) Die vom 12. bis

27. April stattfindende Mailänder Mustermesse wird,
obwohl ihre Struktur im allgemeinen dieselbe wie früher
ist, doch eine ganze Reihe von Neuerscheinungen und
Veränderungen aufweisen, an denen der Besucher nicht
achtlos vorübergehen kann, weil sie für die in diesem
Messe-Unternehmen lebendigen Entwicklungskräfte zeugen.
Diese Veränderungen betreffen die gewaltigen Neubauten
von in- und ausländischen Pavillons und Messepalästen,
die Verbesserung und Neuanlage des Straßennetzes,
die Systemation des gigantischen Messeorganismus :c.

Zu den Neuerscheinungen gehören ferner die große
Modeschau (Modelle aus Paris, Berlin, Wien) und
die sympathische Blumen-Ausstellung (aus der
italien. Riviera). Auch wird auf die landschaftlichen und
kulturellen Schönheiten Italiens, sowie auf die italien.
Bäder, Reise- Kur- und Erholungsorte aufmerksam ge-
macht. Die Sehenswürdigkeiten werden außerdem in
einer Filmvorführung gezeigt.

An der Ausstellung von Textilmaschinen, Uten-
silien, Werkzeugmaschinen, elektr. Maschinen,
Strickmaschinen ec. werden sich eine ganze Reihe
prominenter Schweizerfirmen beteiligen. Im
Schweizerpavillon eröffnet das schweiz. Nachweis-
bureau für Bezug und Absatz von Waren sein offizielles
Handels-Auskunftsbureau zur Förderung des

kommerziellen Verkehrs zwischen dem Ausland und der
Schweiz. Die beträchtliche Anzahl der Anfragen, die in
den letzten Messen von feiten der Messebesucher gerichtet
wurden und der sich mit den offiziellen Vertretungen
Italiens und anderer Länder jedes Jahr entwickelnde Ver-
kehr, bezeugen die der Institution zugeschriebene Bedeu-
tung. Während eine Abteilung des Schweizerpavillon

den Informationen und dem Propagandawesen des

schweiz. Verkehrsvereins dient, wird eine andere Abteilung
für die Ausstellung von St. Galler-Stickereien und
Genfer-Uhren reserviert. Die guten und geschmackvollen

Filmvorführungen im Schweizerpavillon üben auf die

Interessenten große Anziehungskraft aus.
Es gibt eigentlich keine Branche, die an der Mailänder

Mustermesse nicht vertreten wäre. — Wer indessen in
der Großartigkeit dieses den Triumph der Industrie, des

Handels und der Landwirtschaft verherrlichenden Ge-
wimmels ein Sehnen nach geistigeren Gütern verspürt,
braucht nicht zu verzweifeln. Im gewaltigen Neubau;
l I, PIK HO, und ganz speziell in der Bücherei unseres

berühmten, achtzigjährigen,- rüstigen und unermüdlichen
Schweizers: Ulrica Hoepli, kann er die Luft des

Kulturgedankens atmen.
Mailand, März 1927.

Loeietà Lviz/.ers äei kommoràM
k. c.

5 — Via IZigli — 5

(3)

Holz - Marktberichte.
Hglzpreise im Kanton GlmuS. Die Holzgant von

Elm vom 12. März war rasch erledigt, indem das gegen-
über andern Jahren recht bescheidene Holzquantum von
230 bei der ortsansässigen Käuferschaft schlanken Ab-
satz fand. Blockholz 1. Qualität galt Fr. 52.25 und
Fr. 57 25 per Kubikmeter, Trämelholz je nach

Qualität Fr. 41 bis Fr. 53.50 per Kubikmeter. Unver-
kauft blieben zwei kleinere Abteilungen Bauholz.

Die Holzgant in Klosters, an der 16 Partien erster
und zweiter Klaffe ausgerufen wurden, verlief laut „Fr.
Rät." resultatlos. Keine einzige Partie wurde zuge-
schlagen. Das höchste Angebot erreichte eine kleine Rolle

ganz feinen Alpenholzes mit Fr. 62.50. Nach der Gant
aus freier Hand verkauft wurde eine kleinere Partie zu

Fr. 52.—, wofür an der Steigerung Fr. 45.— geboten
wurden.

Brennholzpreise im Aargan. Die Sta dtf o r stver -

waltung Zofingen hat laut „Aarg. Tagbl." am
9. März 154 Klafter Brennholz und 23.000 Wellen auf
öffentliche Steigerung gebracht. Zahlreiche Käufer interes-
sterten sich um die großen Holzmengen, welch letztere

schlank abgesetzt werden konnten Trotz dem unausgesetzten

Vordringen der Gasküche und der elektrischen Heizung
ist die Nachfrage nach gutem Brennholz immer noch rege.
Es fällt freilich auch in Betracht, daß der lange Winter
die Holzvorräte stark zusammenschmelzen ließ. Die Durch-
schnittspreise, welche an der Zosirger Steigerung erzielt
wurden, sind - Tannene Klafter Fr. 46.50, weymutssöhrene
Klafter Fr- 38.50, grobe Wellen aus Durchforstungen
und Hauptnutzung Fr. 37 bis Fr. 38, Wellen aus erster
und zweiter Durchforstung Fr. 30 bis 34 und Reinigungs-
wellen Fr. 26.50. Diese Erlöse bewegen sich eher etwas
über den letztjährigen Preisen. Sie dürfen als befriedigend
bezeichnet werden.

SMkMMW,
Eidgenössische Submissiansoerordnnng. Durch Bun-

desratsbeschluß vom 4. März ist die Gültigkeitsdauer
seiner zwei Jahre zuvor erlassenen Submissionsverord-
nung um weitere zwei Jahre verlängert worden. ES
wird dann zu prüfen sein, ob die bestehende Regelung
als endgültig bezeichnet werden soll. Es ist außerdem
gelungen, durch Besprechungen von Gewerbeverbands-
Vertretern mit den zuständigen Verwaltungsstellen, z. B.
eidg. Bandirektion und Oberpostdirektion, die Ausar-
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